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Pressemitteilung  

Kliche-Behnke kritisiert Schlingerkurs der Regierungsfraktionen bei KI-Innovationspark 
 
Die SPD-Landtagsabgeordnete Dorothea Kliche-Behnke kritisiert das Vorgehen der 
Landesregierung bei der Ausgestaltung der KI-Wirtschaftsförderung im Land entschieden. Sie 
erklärt: „Im Juli hatte sich die sich die Landesregierung für einen Innovationspark nach 
chinesischem Modell in Heilbronn und damit gegen die Kompetenz im Cyber-Valley und eine 
klare Schwerpunktsetzung im Verbund Karlsruhe/Tübingen/Stuttgart. Nun geht das Drama 
weiter. Zunächst kündigen Grüne und CDU per Pressemitteilung an, dass der Verbund 
Karlsruhe/Tübingen/Stuttgart nun doch mit 15 Millionen gefördert werden soll, nun ist das 
wieder vom Tisch. Statt fokussierter Forschung wird das Geld jetzt nach dem Gießkannenprinzip 
verteilt. Statt gibt es eines zweiten KI-Innovationsparks gibt es jetzt nur 7,5 Millionen für den 
Verbund und noch einmal die gleiche Summe für Ulm/Ostalb sowie Freiburg.“ 
 
Das Hin und Her zeige, so Kliche-Behnke, dass es ein tiefergehendes Problem in der 
Landesregierung gebe: „Das Vorgehen der Regierungsfraktionen ist exemplarisch dafür, dass die 
Landesregierung bei Forschungs- und Innovationspolitik kein Konzept hat. Hier ein paar 
Millionen, dort ein neuer Park auf der grünen Wiese. Das ist keine stringente Politik.“ 
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